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Sparprogramm
Mit vereinten Kräften konnte die Politik 

den Härteausgleich abwenden

Kinderbetreuungszentrum 
Baustart für das Mehr-Generationen-

Haus in der Zemannstraße

Genussfreitag
Sie finden das Programmheft als Sonder-

beilage in der Mitte der Zeitung!

Fotos: Richard Schramm (1), KHS/Wolfgang Spekner (3)

Wir wünschen 
frohe Ostern 
und schöne 

Frühlingstage!
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KINDERBETREUUNG

Liebe Freistädterinnen und Freistädter!

Sie haben sich vielleicht schon gewundert, warum Sie seit längerem keine Gemein-
dezeitung im Postkasten vorgefunden haben. Das liegt sicher nicht daran, dass 
wir nichts zu berichten hätten. Die Reduktion der Ausgaben von jährlich 8 auf 5 ist 
einzig und allein unserer schwierigen finanziellen Situation geschuldet.

Gut informiert über Homepage und App
Es ist mir sehr wichtig, Sie trotz Sparmaßnahmen gut, transparent und zeitnah 
über wichtige Entwicklungen in unserer Gemeinde zu informieren. Bitte nutzen Sie 
unsere digitalen Info-Kanäle: unsere Homepage www.freistadt.at, unsere Cities-App 
sowie den Newsletter. Neben tagesaktuellen Gemeinde-Themen veröffentlichen wir 
dort auch interessante Service-Tipps. 

Die schwarze Null ist geschafft!
Die Finanzen haben uns in den vergangenen Monaten große Sorgen bereitet. 
Wenn es einmal nicht so gut läuft, muss man zusammenhalten, die Köpfe 
zusammenstecken und gemeinsam versuchen, einen Weg aus der Krise zu finden. 
Genau das haben wir in Freistadt gemacht. Und wir haben es geschafft: Der Bud-
getausgleich ist gelungen! Dieser Spirit des Zusammenhalts macht mich stolz und 
in diesem Spirit werden wir weiterarbeiten.
 
Gemeinsam das Beste aus der Krise gemacht
Ich bedanke mich bei allen Fraktionsvertretern sehr herzlich, die ihr Wissen in 
unseren Budget-Arbeitskreis eingebracht haben. Ein großes Dankeschön auch an 
unseren Stadtamtsleiter Florian Riegler und Martin Reindl, den Chef der Finanzab-
teilung, mit seinem Team. Die Erstellung eines Budgets ist eine Mammutaufgabe, 
die nur mit viel Unterstützung gelingen kann.

Ein Vorzeigeprojekt in der Zemannstraße
Es gibt auch viel Grund zur Freude: Bald werden wir in Freistadt ein neues Kinder-
betreuungszentrum mit 89 Kindergarten- und Krabbelstubenplätzen haben. Es ist 
eingebettet in ein Mehr-Generationen-Projekt beim alten Krankenhaus. Ich freue 
mich, dass die erste Bauetappe dieses zukunftsweisenden Projekts kürzlich startete. 

Die Tage werden länger und wärmer, die Eröffnung der Marktsaison rückt näher. 
Das Genussfreitags-Team hat wieder ein tolles Programm vorbereitet.
Ich freue mich, wenn wir uns am Genussfreitag oder bei einer anderen tollen 
Veranstaltung in Freistadt treffen!

Foto: Nicole Stummer

 AUS DEM INHALT

Badeanlage
Neuer Wirt und 
neue Öffnungszeiten.
(Seite 8)

Tag des Bundesheeres
Große Leistungsschau 
mit Angelobung am 3. Mai. 
(Seite 7)

Foto: BMLV

PopUp Stores
Erfolgreicher Start für das 
jüngste Stadtmarketing-Projekt.
(Seite 9)

Foto: Richard Schramm

Foto: shutterstock

Stellenausschreibungen
Verstärkung für das 
Gemeinde-Team gesucht!
(Seite 5)

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Christian Gratzl

Neues Kinderbetreuungszentrum
Baustart für das Mehr-Generationen-Haus in der Zemannstraße

Mit dem Spatenstich Anfang März fiel der Startschuss für ein 
wichtiges Bauprojekt in Freistadt: Hinter dem alten Kranken-
haus entsteht ein Kinderbetreuungszentrum mit drei Kinder-
garten- und zwei Krabbelgruppen, das in ein Wohnprojekt der 
gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft Neue Heimat 
integriert ist. Im ersten von zwei Wohnblöcken entstehen 
31 Mietwohnungen zwischen 53 und 90m². In den unteren 
beiden Etagen des zweiten Wohnblocks wird das Kinderbe-
treuungszentrum eingerichtet. Baustart für das zweite Gebäu-
de ist voraussichtlich im Herbst. 

89 neue Betreuungsplätze 
Auf rund 2.900m² Innen- und Außenspielflächen wird das Be-
treuungszentrum Platz für 89 Kinder bieten. Die Ausschrei-
bung für den Betreiber läuft gerade. Fix ist schon jetzt, dass 
die Kindergarten- und Krabbelgruppen eine gemeinsame Lei-
tung bekommen. Damit die Räumlichkeiten möglichst kind-
gerecht und praktikabel gestaltet werden, haben Kindergar-
tenpädagoginnen aus Freistadt und die Krabbelstubenleitung 
ihre Expertise in die Planungen eingebracht.

Drei Generationen Tür an Tür
Mit dem betreuten Wohnen im alten Krankenhaus in unmittel-
barer Nachbarschaft werden auf diesem Areal künftig drei Ge-
nerationen Tür an Tür leben und wertvolle Zeit verbringen. „Mit 

Spatenstich für den ersten Wohnblock beim Mehr-Generationen-Projekt in 
der Zemannstraße. Im Herbst soll der Baustart für das neue Kinderbetreu-
ungszentrum erfolgen.

Jetzt für die Sommerbetreuung anmelden!
Spielesommer und Ferienpass: Sinnvolle Freizeitgestaltung in den Ferien 

„Eine gute Ferienbetreuung zur Unterstützung und Entlastung 
von Familien ist uns sehr wichtig. Daher bieten wir im Sommer 
wieder unseren beliebten Spielesommer an“, sagt Bildungs-
stadträtin Karin Kolm. Im Auftrag der Gemeinde gestaltet das 
Betreuerteam des OÖ Hilfswerks ein spannendes Ferienpro-
gramm für Kinder zwischen 3 bis 12 Jahren. 
Aufgrund gesetzlicher Änderungen sind die Kindergärten im 
Sommer nur noch 4 Wochen geschlossen. In dieser Zeit bieten 
wir 3 Wochen Spielesommer für Kleinkinder an. Für Schulkin-
der ist die Ferienbetreuung wieder 7 Wochen geöffnet.
Zur Anmeldung verwenden Sie bitte unsere Formulare – er-
hältlich im Bürgerservice oder auf unserer Homepage (siehe 
QR-Code). Die Anmeldefrist läuft bis Ende Juni, bei Anmeldung 
bis Ende Mai erhalten Sie einen Frühbucherbonus im Wert von 
5 Euro. Bei Fragen hilft gerne unser Team im Bürgerservice, 
telefonisch erreichbar unter 07942/72506.

Vorbereitungen für den Ferienpass
Auch für unseren beliebten Ferienpass sind die Vorbereitungen 
angelaufen. Wir freuen uns, wenn wieder viele Vereine, Organi-
sationen und Unternehmen mitmachen und eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung für unsere Kinder anbieten. Für den Ferienpass 
gibt es eine eigene Website: www.unser-ferienprogramm.de/
freistadt. Bitte hier den Programmpunkt eintragen. Bei Fragen 
hilft gerne Theresa Wirtl im Bürgerservice.

Spielesommer für Kindergartenkinder (3 – 6 Jahre)
5.8. – 23.8.
Mo – Do 7 – 17 Uhr, Fr 7 – 13 Uhr
Kindergarten Ginzkeystraße
Anmeldung im Stadtamt bis 28.6.

Spielesommer für Schulkinder 
(7 – 12 Jahre)
8.7. – 23.8. 
Mo – Do 7 – 17 Uhr, Fr 7 – 13 Uhr
Musikmittelschule
Anmeldung im Stadtamt bis 28.6.

Die Gemeinde bietet wieder die Ferienbetreuung „Spielesommer“ für Kinder 
zwischen 3 und 12 Jahren an. (Foto: shutterstock)

diesem Projekt zünden wir beim Ausbau der Kinderbetreuung 
den Turbo. Gleichzeitig fördern wir das generationsübergreifen-
de Miteinander. Ich freue mich sehr, dass wir dieses zukunfts-
weisende Konzept in Kooperation mit der Neuen Heimat reali-
sieren können“, sagt unser Bürgermeister Christian Gratzl.
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FINANZEN TEAM STADTGEMEINDE

Florian Riegler
Stadtamtsleiter

Unser Hallenbad gleicht nicht nur 
an Jahren einem Mitt-Vierziger: gut 
in Schuss, in der Blüte des Lebens 
stehend und mit allen Wassern ge-
waschen. Die Anlage ist bereits älter 
als ein Gutteil des Teams, das dort 
aktuell arbeitet. Und ebendiesem 
Team ist es auch zuzuschreiben, 
dass die Badeanlage trotz des ei-
nen oder anderen altersbedingten 
„Wehwehchens“ weiterhin in Betrieb 
sein kann. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle an den Betriebsleiter Alois 
Freudenthaler und seine Mann-
schaft für die stets kompetente, en-
gagierte und gewissenhafte Arbeit!

Es liegt auch nicht an den Bedienste-
ten, sondern an den hohen Energie-
preisen, welche die Stadtgemeinde 
dazu zwingen, kleinere Anpassun-
gen bei den Öffnungszeiten vorneh-
men zu müssen (siehe Seite 8).

Die Badeanlage ist für alle da, egal 
ob Kinder, ambitionierte Sportler 
oder gemütliche Plantscher. Einen 
besonderen Stellenwert hat das 
Bad aber für unsere Kleinen: Gene-
rationen von Kindern haben in die-
sen Hallen schwimmen gelernt, ihre 
ersten Bahnen gezogen und Freude 
daran gehabt, mit anderen im küh-
len Nass zu toben. 
Damit das so bleibt, ist eine Gene-
ralsanierung der Badeanlage un-
umgänglich. Auch die Stadtpolitik 
ist sich hier einig und hat das Vor-
haben ganz oben auf die Prioritä-
tenreihung gesetzt.

„Unser Bad - ein Hit   
   für Jung und Alt“

Neue Gesichter im Rathaus
Herzlich willkommen im Team!
Wir freuen uns, zwei neue Gesichter im Rathaus vorstellen zu können: Tanja Rossius 
verstärkt seit kurzem das Team in der Finanzabteilung und Gerhard Hörleinsberger 
unterstützt unsere Bauabteilung, deren Leiterin kürzlich in Karenz gegangen ist. Wir 
gratulieren unserer Bianca Weißenböck an dieser Stelle nochmals sehr herzlich zu 
ihrem Sonnenschein und wünschen alles Gute!

Werden Sie Teil unseres Teams!
Aktuelle Stellenausschreibungen der Stadtgemeinde
Mitarbeiter/in Bauhof, Schwerpunkt Grünraumpflege
• Weitere Aufgaben: ua Winterdienst, Mitarbeit bei der Müllabfuhr
• Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden
• unbefristetes Dienstverhältnis
• Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 23.1
• Mindestgehalt: brutto EUR 2.455,70
• Dienstbeginn: nach Absprache, gewünscht ab 02.05.2024
• Bewerbungsfrist: 10.04.2024, 12 Uhr
• Rückfragen: Bauhofleiter Werner Eibensteiner, 07942/72506-70
Mitarbeiter/in Bauhof, Verwendung als Kraftwagenlenker/in (Bagger)
• Weitere Aufgaben: ua Winterdienst, Auf- und Abbau von Veranstaltungen
• Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden
• unbefristetes Dienstverhältnis
• Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 21.3
• Mindestgehalt: brutto EUR 2.579,60
• Dienstbeginn: nach Absprache, gewünscht ab 01.07.2024
• Bewerbungsfrist: 10.04.2024, 12 Uhr
• Rückfragen: Bauhofleiter Werner Eibensteiner, 07942/72506-70
Mitarbeiter/in Badeanlage, Reinigungskraft
• Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden
• Dienstzeiten: 3–4 Dienste von Montag bis Freitag, 
    1–2 Wochenenddienste pro Monat (Samstag u. Sonntag)
• unbefristetes Dienstverhältnis
• Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 25.1
• Mindestgehalt: brutto EUR 1.156,65
• Dienstbeginn: gewünscht ab Mai/Juni
• Bewerbungsfrist: 24.04.2024, 12 Uhr
• Rückfragen: Verena Decker, 07942/72506-33
Bühnenarbeiter/in im Salzhof
• Auf- und Abbau von Veranstaltungen im Kulturzentrum Salzhof
• Arbeitszeiten nach Bedarf: hauptsächlich Montag, Donnerstag, 
   Freitag; am Wochenende nur fallweise; bis zu 30 Stunden im Monat
• Stundenlohn: EUR 16,50; ideal als Zusatzverdienst in der Pension!
• Rückfragen: Betriebsleiter Peter Knoll, 07942/72506-80

WIR BIETEN:
• attraktive Sozialleistungen (Gratis-Eintritt in die Badeanlage - 
    auch für die Familie -, verbilligter Bezug des Essens in der Schulküche, 
    50% Ersatz der Kinderbetreuungskosten…)
• Betriebliche Gesundheitsförderung und Wiedereingliederung
• Sehr gute Krankenversicherung (Kranken- und Unfallfürsorge für oö. Gemeinden)
• Krisenfester Arbeitsplatz
Nähere Infos sowie das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.freistadt.at
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tanja Rossius Gerhard Hörleinsberger

Budgetausgleich ist gelungen
Nach vielen Verhandlungsrunden über Sparmaßnahmen steht unterm Strich eine schwarze Null

Im Herbst waren die Prognosen für das Budget 2024 äußerst 
besorgniserregend: Inflation, die hohe Zinslast, der Einbruch 
der Ertragsanteile, deutliche Erhöhungen bei den Pflichtabga-
ben (Krankenanstaltenbeitrag und Beitrag für den Sozialhilfe-
verband) sowie steigende Personalkosten hatten ein Loch in 
die Gemeindefinanzen gerissen. Es fehlten 700.000 Euro im 
Budget, um nicht in den Härteausgleich zu rutschen (ehemals 
als Abgangsgemeinde bezeichnet). 

Sparstift besser als Härteausgleich
Viele Gesprächsrunden später ist die schwarze Null ge-
schafft. Von Anfang an war sich die Politik einig, das Damo-
klesschwert Härteausgleich unbedingt abwenden zu wollen. 
Ein Budget-Arbeitskreis mit Vertretern aller Fraktionen wurde 
eingerichtet. „Ich bedanke mich bei allen sehr herzlich für 
die vielen konstruktiven Vorschläge, die faire Diskussion und 
die gute Zusammenarbeit. Wir mussten in einigen Bereichen 
den Sparstift ansetzen, das schmerzt natürlich. Gemeinsam 
haben wir das Beste für Freistadt aus dieser schwierigen Si-
tuation gemacht“, resümiert Bürgermeister Christian Gratzl. 
„Viele andere Gemeinden haben die schwarze Null nicht ge-
schafft und verlieren jetzt weitgehend ihre Gestaltungsmög-
lichkeiten und ihre Selbstständigkeit.“

24 Millionen Euro Budget
Das Gemeinde-Budget 2024 ist 24 Millionen Euro schwer und 
wurde mit weitgehender Einstimmigkeit im Gemeinderat be-
schlossen. Einzig den Ankauf eines zweiten Radargeräts lehn-
te die Fraktion WIFF ab.
Die Grafik zeigt, wie viel Geld in welche Bereiche fließt. So wer-
den etwa 7,5 Millionen Euro für Dienstleistungen wie Winter-
dienst, Straßenreinigung, Park- und Gartenanlagen, Bauhof, 
Badeanlage, öffentliche WC-Anlagen, Abfallwirtschaft sowie 
Wasser und Kanal aufgewendet. An vielen Ausgaben kann 
nicht gerüttelt werden. So sind etwa die Beiträge für den 
Sozialhilfeverband (3 Mio. Euro) oder die Krankenanstalten 
(2,8 Mio. Euro) gesetzlich verpflichtend.

Der finanzielle Spielraum für Investitionen außerhalb der 
Pflichtausgaben ist in „normalen“ Jahren schon klein, in die-
sem leider besonders. Um den Ausgleich zu schaffen, wurde 
jede Budgetzeile geprüft, hinterfragt und in vielen Bereichen 
größere und kleinere Kürzungen vorgenommen. So mussten 
etwa die Vereinsförderungen und die Anzahl der Ausgaben der 
Gemeindezeitung reduziert werden. Die Politik spart auch bei 
sich selbst und verringerte die Sitzungsgelder sowie die Anzahl 
der Sitzungen.

Die wichtigsten Sparmaßnahmen
Die größten Räder, an denen seit dem 700.000 Euro-Minus 
im Herbst gedreht wurde, sind: die moderate Anhebung der 
Gebühren für Wasser, Kanal und Müll, die Auflösung von Rück-
lagen sowie die Einsparungen bei den freiwilligen Ausgaben 
(Vereinsförderungen udgl). Aus dem Zukunftsfonds des Bun-
des sind 215.000 Euro gekommen, die für das neue Kinder-
betreuungszentrum zweckgebunden sind. „Trotz der Sparmaß-
nahmen gibt es eine sehr erfreuliche Nachricht: Wir können mit 
dem neuen Kinderbetreuungszentrum noch heuer starten!“, 
freut sich der Stadtchef. Details dazu lesen Sie auf Seite 3.

Finanzdaten im Detail
Wer es genau wissen will, kann sich den 405-seitigen Vor-
anschlag der Stadtgemeinde auf unserer Homepage unter 
www.freistadt.at anschauen. Detailliert und transparent dar-
gestellt sind die Finanzdaten aller Gemeinden auch unter 
www.offenerhaushalt.at.

Gebühren-Gutschrift
Gute Nachrichten haben wir für die Vorschreibung der Ab-
fallgrundgebühr: Der Bund gewährt rund 16 Euro Gebüh-
renzuschuss pro Person mit Hauptwohnsitz. Sie erhalten 
die Gutschrift im Rahmen der nächsten Vorschreibung 
der Gemeindeabgaben Anfang Mai.

Wohin fließt 
der Steuereuro?
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GENUSSFREITAG

Genussvoller Wochenausklang

Wir freuen uns auf eine tolle Marktsaison mit vielen neuen und altbewährten Programmhöhepunkten
Von Ende April bis Ende September steht der Freitagnachmit-
tag am Hauptplatz wieder ganz im Zeichen des Genusses. Wir 
laden zum gemütlichen Wochenausklang: Ab 11.45 Uhr wird 
gekocht, um 14 Uhr beginnen Markt und Rahmenprogramm. 
An der Weinbar gibt es edle Tropfen von ausgewählten Winzern 
aus den besten Weinbaugebieten Österreichs.

Tag des Bundesheeres am 3. Mai
Eingeläutet wird die Marktsaison mit dem traditionellen 
Pflanzlmarkt am 26. April. Die offizielle Eröffnung mit Bieran-
stich findet eine Woche später, am 3. Mai, beim Tag des Bun-
desheeres statt. Die 4. Panzergrenadierbrigade lädt anlässlich 
ihres 60-jährigen Bestehens zur großen Leistungsschau mit 
Angelobung von ca. 400 Grundwehrdienern.

Genussfreitag am Hauptplatz: von Ende April bis Ende September jeden Freitag ab 11.45 Uhr – komm vorbei!

Beim Tag des Bundesheeres am 3. Mai gibt es eine Fahrt mit dem Panzer 
zu gewinnen. (Foto: BMLV)

Mit dem Pflanzlmarkt am 26. April läuten wir die Marktsaison ein.

 
Um 12 Uhr beginnt die Waffenschau. Zu sehen gibt es u.a. einen 
Kampfpanzer Leopard, einen Schützenpanzer Ulan, die Panzer-
haubitze M109 sowie Infanteriewaffen. Besuchen Sie auch das 
Feldpostamt und machen Sie Schnappschüsse mit Panzergre-
nadieren in der Fotobox. Für Mutige wird ein 10 Meter hoher 
Sprungturm aufgebaut. Als Hauptpreis des Gewinnspiels winkt 
eine Fahrt mit dem Panzer. Auch Polizei, Feuerwehr und Rotes 
Kreuz informieren an diesem Tag im Zeichen der Sicherheit über 
ihre Organisationen.

1.000 gratis Gulasch-Portionen
Um 16 Uhr wird die Genussfreitags-Saison mit dem Bieran-
stich offiziell eröffnet. Höhepunkt des Tages ist die Angelo-
bung von 400 Rekruten um 18 Uhr, bei der auch der „Große 
Österreichische Zapfenstreich“ gespielt wird. Anschließend 
lädt das Bundesheer zu Kostproben aus der Feldküche. Ab 
20 Uhr spielt die Pop & Rock-Formation der Militärmusik OÖ 
„Camouflash“ am Hauptplatz.

 

Sozialmesse, Kunsthandwerksmarkt uvm.
Auch an den folgenden Freitagen ist in der Stadtmitte viel los. 
So wird es etwa am 24. Mai erstmals eine Sozialmesse mit 
spannenden Vorträgen im Rahmen des Genussfreitags geben. 
Am 14. Juni freuen wir uns auf den Kunsthandwerksmarkt, am 
28. Juni heißt es „Einkaufen mit allen Sinnen“. Keinesfalls feh-
len dürfen in der Genussfreitags-Saison das Weinfest (12.7.), 
der Kids Day (26.7.) sowie das Mühlviertler Bierfest (30.8.).

Alle Infos zum Programm finden Sie im beigelegten Folder – 
bitte herausnehmen und genussvoll in die Wochenenden star-
ten! Ein großes Dankeschön an unser Organisationsteam vom 
Genussfreitag sowie an alle Vereine und Organisationen, die 
die gemeinsamen Freitagnachmittage in unserer Stadtmitte 
mitgestalten.

Orgelpunkt12
Von Anfang Mai bis Ende Juli laden die Pfarre Freistadt 
und der Verein Labyrinthus wieder jeden Freitag um Punkt 
12 Uhr zur Mittagsandacht mit 30 Minuten Orgelmusik in 
die Stadtpfarrkirche ein. Seit 2013 ist der Orgelpunkt12 
eine jährliche Konstante in Freistadt – ein Innehalten mit 
Wort und Musik. In den vergangenen Jahren haben sich 
beinahe 11.000 Interessierte eingefunden, um in der 
Mittagszeit der Musik auf den beiden historischen Orgeln 
zu lauschen. Bernhard Prammer hat auch in diesem Jahr 
namhafte Organistinnen und Organisten aus dem In- und 
Ausland eingeladen. Ein besinnlicher Text hat Raum zum 
Nachspüren. Eintritt frei – Spenden erbeten!

KULTUR

Mühlviertler Schlossmuseum startet neu durch
Neues Vorstandsteam, neue Kustodin und viele neue Ideen für die Zukunft

Nach einem turbulenten Jahr 2023 startet 
das Schlossmuseum mit neuem Personal, 
vollem Tatendrang und vielen kreativen 
Ideen neu durch. Mit Bettina Stütz wur-
de eine kompetente Kustodin gefunden. 
Unterstützt wird sie von Silvia Filzmoser 
sowie den vielen ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern rund um 
Fritz Fellner.

Das neue Vorstandsteam im Verein Mühlviertler 
Schlossmuseum Freistadt – von links: 

Christine Ateek, Herbert Strobl, 
Paula Kiesenhofer, Karl Prieschl, 

Christian Thürriedl, Leopold Putschögl und die 
beiden Obmänner Christian Hackl und 

Herbert Pointner. 
Nicht am Bild: Katharina Rotschne

(Foto: Flora Fellner)

Die neue Kustodin Bettina Stütz (links) mit Silvia Filzmoser, die sie bei den 
vielfältigen Tätigkeiten im Schlossmuseum unterstützt.

Kunst am Frauenteich
200 Kinder beteiligen sich an LEADER-Projekt

Mehr als 200 Schülerinnen und Schüler der Volksschule 1 sind seit Wochen eifrig mit den Vor-
bereitungen für die künstlerische Überraschung am Frauenteich beschäftigt. In Workshops 
bearbeiten sie die Themen Klima- und Pflanzenschutz sowie Kinderrechte und setzen sich auf 
kreative Art und Weise damit auseinander. Sie entwickeln, bauen und modellieren. 

Foto: KHS/Wolfgang Spekner

Architekten-Duo führt nun die Geschicke
Die Obmannschaft für den Verein übernahmen die zwei Frei-
städter Architekten Herbert Pointner und Christian Hackl. Ge-
meinsam mit ihrem motivierten Team haben sie sich für den 
Neustart viel vorgenommen: Neben spannenden Sonderaus-
stellungen soll auch die Dauerausstellung im Erdgeschoss 
komplett neu gestaltet und die Räumlichkeiten barrierefrei 
zugänglich gemacht werden. Mit den tschechischen Nachbarn 
will man intensiven Austausch pflegen und gemeinsame Pro-
jekte auf den Weg bringen. 
Die erste Sonderausstellung unter der neuen Leitung läuft be-
reits. Sie trägt den Titel „Freistädter Ukrainerlager 1914 - 1918. 
Eine Stadt in der Stadt“ und ist noch bis 20. Juni zu sehen.
Wir wünschen dem neuen Team alles Gute und bedanken uns 
sehr herzlich bei Peter Knoll für seine mehr als 10-jährige en-
gagierte Obmannschaft sowie bei allen anderen ausgeschie-
denen Funktionären für ihren Einsatz.

Mehr Parkplätze
Beim Messegelände 
stehen bald mehr Park-
plätze zur Verfügung. 
Die Anzahl der Stellplätze 
auf der ÖTB-Wiese wird 
von 80 auf 111 erhöht 
und die gesamte Park-
fläche in den Süden Rich-
tung Hexenhäusl verlegt. 
Den entsprechenden 
Pachtvertrag mit dem ÖTB 
hat der Gemeinderat in 
seiner jüngsten Sitzung 
beschlossen. 

Das Ergebnis wird in den nächsten Wochen schwim-
mend am Frauenteich zu bestaunen sein. 
Projektträger ist der Verein FLIP (Freistädter Leit Ide-
en Plattform). Dessen Obmann Kulturstadtrat Klaus 
Fürst-Elmecker ist begeistert: „Die Kinder haben die 
Möglichkeit, den öffentlichen Raum aktiv mitzuge-
stalten. Wir vermitteln ihnen, dass sie gehört wer-
den und etwas bewirken können. Das Projekt stärkt 
das Zusammengehörigkeitsgefühl und sensibili-
siert sie für wichtige Zukunftsthemen.“ Finanziert 
wird das Projekt aus LEADER-Mitteln.
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FREIZEIT STADTMARKETING

Ab 1. April neue Öffnungszeiten im Bad
Unser motiviertes Team 
freut sich auf Ihren Besuch!
Die hohen Energiepreise und die schwie-
rige finanzielle Situation der Gemeinde 
machen es notwendig, einige Anpassun-
gen in unserer Badeanlage vorzuneh-
men. Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten im Hallenbad und in der 
Sauna ab 1. April 2024. Außerdem hat 
der Gemeinderat in seiner jüngsten Sit-
zung Tarifanpassungen im Freibad be-
schlossen. Verglichen mit anderen Bä-
dern ist der Eintritt bei uns nach wie vor 
sehr günstig.

Bürgermeister Christian Gratzl und Stadtamtsleiter Florian Riegler wünschen Familie Acar viel Erfolg im 
neuen Hallenbad-Restaurant „Ella´s“. Schauen Sie vorbei und probieren Sie es aus!

Öffnungszeiten ab 1. April
Hallenbad:
Dienstag – Freitag 		  13.00 – 20.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 – 20.30 Uhr
Sonn- und Feiertag 		  09.00 – 19.00 Uhr
Sauna:
Dienstag – Samstag 		  13.00 – 20.30 Uhr
Sonn- und Feiertag 		  13.00 – 19.00 Uhr
Damensauna Donnerstag 	 13.00 – 20.30 Uhr
Kassaschluss:
Dienstag – Samstag		  19.30 Uhr
Sonn- und Feiertag 		  18.15 Uhr

Viel los im neuen Jugendzentrum
Positive Bilanz nach den ersten vier Monaten – schau auch du vorbei!

Mit der Eröffnung des neuen Treffpunkts in der Zemann-
straße 14 im Dezember 2023 wurde in Freistadt ein neues 
Kapitel für die Jugend aufgeschlagen. „Es läuft sehr gut! Täg-
lich kommen zwischen 10 und 20 Jugendliche“, zieht Leiterin 
Iris Poxleitner nach knapp vier Monaten positive Bilanz. Das 
Durchschnittsalter liegt bei rund 15 Jahren. Jugendliche kön-
nen hier ohne Konsumzwang eine gute Zeit miteinander ver-
bringen und bekommen Unterstützung bei wichtigen Lebens-
entscheidungen wie Ausbildung und Beruf. Das Jugendzentrum 
ist von Dienstag bis Freitag zwischen 15 und 20 Uhr geöffnet. 
Alle Jugendlichen zwischen 13 und 20 Jahren sind herzlich 
willkommen. Komm vorbei und mach dir selbst dein Bild!

Erster Mädelstag im neuen Jugendzentrum! Die Premiere sorgte für 
Begeisterung, einmal monatlich wird es nun einen Girls Day geben.
Foto: JCUV

Freibad-Saison startet am 17. Mai
Wenn das Wetter mitspielt, starten wir am Freitag, 17. Mai, 
12 Uhr in die Freibad-Saison. Das Hallenbad ist ab 13. Mai 
geschlossen. Die Öffnungszeiten im Freibad bleiben unverän-
dert: Bei Badewetter ist wochentags von 10 bis 19 Uhr und an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9 bis 20 Uhr (ab Mitte 
August bis 19 Uhr) geöffnet. 
Während der Freibad-Saison ist unsere Sauna zu folgenden 
Zeiten geöffnet: immer dienstags und freitags von 15 bis 
20 Uhr (Damensauna nur dienstags). Von 6. Juli bis 19. August 
ist die Sauna geschlossen.

Neuer Wirt im Hallenbad-Restaurant
Einen Wechsel gab es im Hallenbad-Restaurant. Seit 8. März 
verwöhnt Familie Acar die Gäste mit Pizza, Pasta, Grillspezia-
litäten und Hausmannskost. Im „Ella´s“ gibt es von Dienstag 
bis Samstag zwischen 10 und 22 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen von 11 bis 21 Uhr durchgehend warme Küche. 

Am Freitag und Samstag ist die Bar bis 24 Uhr geöffnet, Mon-
tag ist Ruhetag. Das „Ella´s“ wird als Familienbetrieb geführt. 
Der Chef und sein Team sind hochmotiviert und freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Sie öffnen kurzfristig und sind zeitlich be-
grenzt: PopUp Stores sind Einzelhandels-
geschäfte, die Vielfalt und Leben in die 
Innenstädte bringen. Sie geben jungen 
Unternehmerinnen und Unternehmern die 
Chance, mit minimalem Kostenaufwand 
und ohne Risiko ein Geschäftsmodell zu 
testen. Unser Stadtmarketing unterstützt 
sie kostenlos mit Werbung, Öffentlich-
keitsarbeit und Netzwerken. 
Die Stadtmarketing-Initiative trägt bereits 
Früchte: Im März öffneten gleich zwei 
PopUp Stores in der Altstadt: „Lio´s Kinder-
zimmer“ mit hochwertigen Spielwaren und 
Kinderbüchern in der Samtgasse 5 und
„kids conceptstore & friends“ in der Pfarr-
gasse 7.

Starthilfe für gute Geschäftsideen
Das charmante Geschäft in der Samtgasse 5 ist ab April wie-
der frei. Es bietet auf 50m² Raum für neue Geschäftsideen.
Eine Möblierung ist vorhanden. „Du hast eine besondere Ge-
schäftsidee? Ein Produkt, das unbedingt unter die Leute ge-
hört? Dann melde dich noch heute und wir unterstützen dich
bei deinem Start in unserem PopUp Store in Freistadt!“, lädt
Leerstandsmanagerin Christa Kreindl vom Stadtmarketing ein.

Am Donnerstag, 25. April, um 19 Uhr wird unsere Stadtpfarr-
kirche zum Schauplatz eines ganz besonderen musikalischen
Erlebnisses. Unter dem Titel „Bruckner mit allen Sinnen“ wird
die Militärmusik Oberösterreich gemeinsam mit dem renom-
mierten Chor Singflut aus Lasberg eine einzigartige Aufführung
zum Thema Anton Bruckner präsentieren.
Unter der Leitung von Kapellmeister Oberstleutnant Gernot
Haidegger wird die Militärmusik OÖ mit ihrer Virtuosität und ih-
rem einfühlsamen Spiel die Werke von „Bruckner and Friends“
zum Leben erwecken. Veronika Riedl begeistert mit ihrer ein-
zigartigen Stimme, Alexandra Wagner übernimmt die Leitung
des Chores. Bernhard Prammer begleitet die faszinierende
Klangreise auf der Orgel. Eintritt frei–Spenden erbeten!

Faszinierende Klangreise
„Bruckner mit allen Sinnen“ in der Stadtpfarrkirche

Gleich zwei PopUp Stores in der Innenstadt
Die jüngste Stadtmarketing-Initiative bringt frischen Wind in leerstehende Geschäfte

Drei Frauen, ein Geschäft: Im PopUp Store „kids conceptstore & friends“ gibt es hochwertige Kinder-
mode, Spielwaren, Schmuck, Anlassgeschenke, Papeterie, individuelle Mode uvm. (Foto: Schramm)

Jetzt unverbindlich anfragen und viele Vorteile genießen:
0664/81 86 551 oder popup@freistadt.ooe.gv.at 
Nähere Infos erhalten Sie auf www.popupstores.at

Das Frauen-Trio in der Pfarrgasse 7 freut sich zu folgenden Zei-
ten auf Ihren Besuch: Donnerstag und Freitag von 9 bis 12.30
und von 13.30 bis 18 Uhr, samstags von 9 bis 12 Uhr.
Sehr herzlich willkommen in der Innenstadt heißen wir außer-
dem das Team von Thalia, das dafür sorgt, dass es in Freistadt
weiterhin einen Treffpunkt für Buchliebhabende gibt.

Shoppen
Scannen
Gewinnen
Oster-Gewinnspiel in Freistadt 
vom 01.03. bis 23.04.

Scanne Rechnungen  
von CITIES-Betrieben &  
gewinne Freistädter  
Zehner:

1 x 150 €
1 x 100 €
1 x 50 €

Bis 23.04. mitmachen & gewinnen
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Beeindruckende Bilanz
FF leistete 19.000 freiwillige Stunden

50 Brandeinsätze, 190 technische Einsätze und mehr als 
19.000 ehrenamtliche Stunden: Unsere Feuerwehr blickt auf 
ein arbeitsintensives Jahr 2023 zurück. 240 Mal wurden die 
Kameraden und Kameradinnen zu Einsätzen alarmiert; davon 
50 Mal aufgrund eines Brandes. 190 Mal leistete die FF tech-
nische Hilfe. Dazu zählen etwa Fahrzeugbergungen, Verkehrs-
unfälle, Einsätze nach Unwettern, Türöffnungen oder das Be-
freien von eingeschlossenen Personen aus Aufzügen. 30 Mal 
kamen die Freistädter benachbarten Feuerwehren zur Hilfe. 
96 aktive Feuerwehrmänner und -frauen, 30 Jugendliche und 
24 Reservisten bilden das schlagkräftige Team. Gemeinsam 
leisteten sie mehr als 19.000 ehrenamtliche Stunden im 
vergangenen Jahr. Das entspricht der jährlichen Arbeitszeit 
von 11 Vollzeitarbeitskräften. Eine beeindruckende Leistung – 
ein großes Dankeschön an alle für ihren Einsatz für Freistadt!

Müllsammelaktion
Wir machen unsere Stadt sauber!

„Hui statt Pfui“ – unter diesem Motto wird in den nächsten 
Wochen wieder in ganz Oberösterreich Müll gesammelt. Wir 
halten diese landesweite Aktion der Umwelt-Profis für sehr 
sinnvoll und beteiligen uns gerne. Wir freuen uns, wenn wie-
der viele Freiwillige bei der großen Flurreinigungsaktion mit-
machen. Ein besonderes Dankeschön gilt den vielen Schüle-
rinnen und Schülern und ihrem Lehrpersonal, die die Aktion 
jedes Jahr tatkräftig unterstützen!
Wer beim großen Frühjahrsputz der Stadt dabei sein will, 
kann sich zwischen 22. April und 3. Mai kostenlos Müll-
säcke aus dem Bürgerservice im Rathaus oder vom Bau-
hof holen. Die vollen Säcke bitte wieder beim Bauhof in der 
Bockaustraße 12 abgeben.

Gelungene Kooperation
Schüler setzen sich für Artenvielfalt ein

Zum Schutz der Artenvielfalt montierte unsere Bauhofmann-
schaft im Winter 40 Nistkästen für heimische Vögel und Fle-
dermäuse entlang der Promenade. Gebaut und künstlerisch 
gestaltet wurden die lebensrettenden Winterquartiere von 
Schülerinnen und Schülern der Freistädter Musikmittelschule. 
Unter der Schirmherrschaft von Lehrer Paul Raab beteiligten 
sich mehrere Klassen an diesem Naturschutzprojekt. Manuela 
Eibensteiner, bekannte Freistädter Künstlerin, gab den Anstoß 
für dieses Projekt: „Heimische Vögel haben es immer schwerer, 
geeignete Höhlen oder Nischen zu finden, die ihnen Schutz bie-
ten und in denen sie ihre Jungen großziehen können. Wir wol-
len ihnen rund um die Stadt Möglichkeiten zum Unterschlupf 
bieten.“ Ein tolles Projekt – vielen Dank an alle Beteiligten!

Foto: shutterstockFoto: FF Freistadt

1.200 Sandsäcke gefüllt
Gut gerüstet für den Katastrophenfall

Bei drohendem Hochwasser ist Zeit der wichtigste Faktor. 
Damit es im Ernstfall schnell geht, füllte unser Bauhof-Team 
kürzlich 1.200 Sandsäcke. Sie sind am städtischen Bauhof in 
der Bockaustraße 12 gelagert. Dort können sich Bürgerinnen 
und Bürger bei Starkregen und drohenden Überschwemmun-
gen Sandsäcke zum Schutz ihres Hab und Guts holen.
Auch für den Fall eines Blackouts laufen im Hintergrund inten-
sive Vorbereitungen und Absprachen mit anderen Behörden 
und Einsatzorganisationen. Zur Bewältigung einer derartigen 
Katastrophe ist die Mitwirkung jeder und jedes Einzelnen not-
wendig. Mit Ihren Lebensmittel- und Getränkevorräten sollten 
Sie zumindest 10 Tage auskommen. Denken Sie an ein Not-
fallradio und Ersatzbeleuchtung. Viele weitere hilfreiche Tipps 
erhalten Sie beim Zivilschutz (QR-Code).

6. April
NIK P. live mit Band
Tickets erhältlich unter oeticket.com
20 Uhr, Einlass 18 Uhr, Messehalle

8. April
Tourismusball OÖ
Infos und Tickets unter taurum.co.at
20 Uhr, Taurum

10. April
The Magic of Abba – 130 Minuten Hit 
auf Hit mit Live-Band
Tickets erhältlich auf yourticket.shop
20 Uhr, Messehalle

11. April
Café Memory: Schulgeschichte – 
das Freistädter Gymnasium
15 – 17 Uhr, Salzhof

„Der Urknall war 1 Fehler“- 
Vortrag/Kabarett mit Florian Aigner und 
Martin Moder
VVK € 31,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Salzhof

13. April
Kosterei im MÜK: Frühlingsgefühle – 
Kräuter und Früchte für Teller & Glas
10 – 14 Uhr, Eintritt frei 

Kabarett: Addnfahrer – 
S´Lem is koa Nudlsubbn
VVK € 33,- erhältlich unter oeticket.com
20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Messehalle

18. April
Kochabend der Gesunden Gemeinde: 
Leichte Küche im Frühling - 
mit viel Gemüse und Kräutern, 
€ 28,- plus Zutaten
Anmeldung bei Leiterin Patricia Winkler 
unter 0676/825 232 03 od. 
patricia.winkler@speedpoint.at
18 – 22 Uhr, 
Küche der Polytechnischen Schule

19. April
„Der Professor & der Wolf“ - Ein Abend 
mit Armin Wolf und Peter Filzmaier
Tickets unter taurum.co.at
20 Uhr, Messehalle

20. April
Poetry Slam
20 Uhr, Local im Kino, 
Eintritt frei

25. April
Bruckner mit allen Sinnen - 
Kirchenkonzert der Militärmusik OÖ mit 
dem Singflut-Chor aus Lasberg 
freiwillige Spenden
19 Uhr, Stadtpfarrkirche

26. April
Pflanzlmarkt
14 – 18 Uhr, Hauptplatz

27. April
Norbert Schneider & Band
VVK € 29/32/36,- erhältlich im Kino 
od. unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Salzhof

29. März
Karfreitags-Pubquiz
20 Uhr, Local im Kino 

Noch bis 29. März
allerl/EI alles rund um das Ei – 
Osterausstellung 
täglich 9 – 18 Uhr, Altstadt-Atelier

Noch bis 30. März
Ostermarkt für feine Geschenke
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, MÜK

Noch bis 27. April
Dinge, die dir eine Frage stellen – 
Ausstellung von Charlotte Karner
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, MÜK

1. April
Walter Kammerhofer mit seinem neuen 
Kabarett-Programm „Wiad scho!“
19 Uhr, Salzhof

4. April
LiebesLeben - Kabarett-Blitzkurs in 
Glück und Liebe mit Isabella Woldrich
19.30 Uhr, Salzhof

5. April
Lydia Prenner-Kasper – „Damenspitzerl“
VVK € 31,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Salzhof

6. April
Repair-Café: Reparieren statt wegwerfen!
Komm vorbei und hilf mit, unseren 
Planeten nachhaltiger zu gestalten!
Jeden ersten Samstag im Monat, 
13 – 16 Uhr, Keller der Wohnoase

APRIL

„Ich suchte das Leben“ – Festabend zu 
ehren von Brigitte Schwaiger
Ausgewählte Texte gelesen von 
Schauspielerin Ines Schiller und 
untermalt vom Klavierspiel Paul Guldas
VVK € 19,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at, 20 Uhr, Salzhof

3. Mai
Eröffnung Genussfreitag 
mit Bundesheer-Angelobung 
und Leistungsschau 
(Programmdetails auf Seite 7)

Orgelpunkt12 mit Christopher Zehrer
12 Uhr, Stadtpfarrkirche

7. Mai
Letzte Hilfe Kurs: einfache Handgriffe 
und hilfreiche Maßnahmen um 
Sicherheit im Umgang mit schwer-
kranken Menschen zu gewinnen
13 – 17 Uhr, Hospizbewegung 
(Hauptplatz 2)

10. Mai
Orgelpunkt12 mit Ines Schüttengruber
12 Uhr, Stadtpfarrkirche

Schanigarten-Eröffnung 
in der Eisengasse mit Live-Musik
ab 17 Uhr

MAI

Bezirksmusikfest
Festwochenende der Stadtkapelle

30. Mai: 
Wolfgang Ambros live mit Band

20 Uhr, Einlass 18 Uhr, Messehalle

1. Juni: 
Großes Bezirksmusikfest

Nähere Infos unter 
www.stadtkapelle-freistadt.at 

sowie in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung!
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Ines Schiller liest am 6.4. 
Texte von Brigitte Schwaiger.



Nördliches Stadtgebiet

nur Gelber Sack

und Gelber Sack

nur Gelber Sack

Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2024

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum

Montag    	 8.30 – 18.00
Dienstag  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Mittwoch  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag   	 8.30 – 18.00
Samstag  	 8.00 – 12.00

Bitte beachten Sie, dass 15 Minuten vor Dienstschluss 
die Einfahrt ins ASZ-Gelände nicht mehr möglich ist. 
Dienstags und mittwochs schließt das Tor mittags um 
12.15 Uhr. Wer sich bereits am Gelände befindet, hat 
bis 12.30 Uhr Zeit, um alles abzuladen und fachgerecht 
zu entsorgen. Ansprechpartnerin im Stadtamt Freistadt 
in Angelegenheiten der Abfallwirtschaft ist Theresa Wirtl: 
Telefon 07942/72506-22 
Email: theresa.wirtl@freistadt.ooe.gv.at

Öffnungszeiten in der Kompostieranlage

Frühjahr/Sommer (25. März - 28. September 2024) 
Mittwoch     15.00 - 19.00 Uhr
Freitag         15.00 - 19.00 Uhr
Samstag        9.30 - 14.00 Uhr
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Südliches Stadtgebiet

nur Gelber Sack

und Gelber Sack

nur Gelber Sack

Sitzungen des Gemeinderats
Per Livestream von zuhause dabei sein!

Die Sitzungen des Gemeinderats sind öffentlich. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können als 
Zuhörer an den Sitzungen teilnehmen. Wir übertra-
gen die Sitzungen live im Internet, sodass Sie die 
Diskussionen und politischen Entscheidungen auch 
bequem von zuhause mitverfolgen können. Den Link 
finden Sie auf unserer Homepage www.freistadt.at in 
der Rubrik Politik/Gemeinderat. 

Der Freistädter Gemeinderat tagt im Kulturzentrum 
Salzhof (Salzgasse 15). Die Sitzungen beginnen 
jeweils um 18.30 Uhr mit einer Bürgerfragestunde. 

Die erste Sitzung 2024 fand am 18. März statt. 
Für 2024 sind noch folgende Sitzungstermine 
anberaumt:
Montag, 01. Juli 2024
Montag, 07. Oktober 2024
Montag, 09. Dezember 2024

Mittwoch       27. März
Mittwoch       10. April
Donnerstag   11. April   
Mittwoch       24. April
Mittwoch         8. Mai
Mittwoch       22. Mai
Mittwoch         5. Juni
Donnerstag    6. Juni

Donnerstag    28. März
Donnerstag     11. April
Freitag            12. April
Donnerstag    25. April
Freitag                10. Mai
Donnerstag    23. Mai
Donnerstag      6.Juni
Freitag		   7. Juni

  Achtung! 
Mit Jahreswechsel gab es eine Änderung bei der Abho-
lung des Gelben Sackes. Er wird nun alle 4 Wochen an 
einem Donnerstag im nördlichen Stadtgebiet und an ei-
nem Freitag im südlichen Stadtgebiet abgeholt. Keine 
Änderungen gab es bei der Abholung von Restmüll und 
Bio-Müll (jeden Dienstag im gesamten Stadtgebiet). In 
Einzelfällen kann es vorkommen, dass die Müllabfuhr 
nicht an dem vorgesehenen Tag fahren kann. In diesem 
Fall wird der Müll am Folgetag abgeholt.
Bitte beachten Sie: Orange Säcke werden von der Müll-
abfuhr NICHT mitgenommen. Sie können ausschließlich 
im ASZ abgegeben werden.


